
„Held der Straße“ rettet Bewusstlosen
Wolfgang Sturm aus Gehrden bei Hannover ist von Goodyear und vom Automobilclub von 
Deutschland (AvD) zum „Held der Straße“ des Monats November gewählt worden. Er hatte 
zusammen mit einer Krankenschwester und einem Rettungssanitäter einen bewusstlos 
am Straßenrand liegenden Hundebesitzer wiederbelebt.

Wolfgang Sturm war am vorletzten Oktober-Tag morgens mit seinem Auto auf der 
Landstraße zwischen zwei Dörfern in der Nähe seines Wohnortes unterwegs gewesen, als 
er im Vorbeifahren am Straßenrand Leuchthalsbänder von Hunden bemerkte. Beim Blick 
in den Rückspiegel sah der 49-Jährige dann auch noch „etwas Schwarzes“ am Boden. Er 
stoppte, und da niemand hinter ihm war, legte er den Rückwärtsgang ein. Dann stoppte er 
an der fraglichen Stelle und schaltete den Warnblinker ein. 

Nachdem er ausgestiegn war, bemerkte Wolfgang Sturm, dass zwei aufgebrachte Hunde 
im Prinzip einen regungslosen Menschen bewachten. Kurz nachdem er einen Notruf 
abgesetzt hatte, hielt eine junge Frau mit ihrem Wagen an. Es handelte sich um eine 
Krankenschwester, die sich sofort um die hilflose Person kümmern wollte. Doch es gab 
ein Problem: Die beiden Hunde „wachten“ über den Bewusstlosen und ließen zunächst 
niemanden an ihn heran. Außerdem lag der Mann auf den Leinen. Dem freiberuflichen 
Finanzdienstleister gelang es schließlich, sich unter Vermeidung von Blickkontakt den 
Vierbeinern zu nähern, die Leinen zu greifen und die Tiere an einem Baum in der Nähe 
anzubinden. 

Nach einer kurzen Begutachtung entschied sich die Krankenschwester, ihren Freund 
herbeizurufen, der von Beruf Rettungssanitäter ist. Der Ersthelfer aus Gehrden und die 
junge Frau begannen abwechselnd mit der Herzdruckmassage. Der hinzugeeilte 
Rettungssanitäter hatte medizinische Hilfsmittel dabei, darunter auch die mechanische 
Reanimationshilfe „LUCAS“. Außerdem leitete er die beiden anderen Helfer weiter an, bis 
der Notarzt eintraf und der Mann ins Krankenhaus gebracht wurde. Dem „Held der Straße“ 
kam bei seinem Einsatz zugute, dass er Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr ist und er 
deshalb regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse besucht. Dem Mann geht es inzwischen besser.

Goodyear und der AvD suchen jeden Monat engagierte Ersthelfer wie Wolfgang Sturm. 
Unterstützt wird die Aktion unter der Schirmherrschaft des Bundesverkehrsministeriums 
von der Zeitschrift „Trucker“. (ampnet/jri)
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